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Aufgabe 1 
a) Nähe 
b) Geschlossenheit 
c) Gute Fortsetzung 

 

Aufgabe 2: 
Man darf nur Elemente zusammen darstellen, die logisch zusammen gehören, da aufgrund des Ge-
setzes der Nähe nah beieinander liegende Elemente als zusammengehörend wahrgenommen werden. 
Widerspricht der Inhalt der Elemente der Gruppierung in der Darstellung, ist der Aufwand beim Bet-
rachter wesentlich höher, da er sich die zusammengehörenden Elemente erst zusammensuchen 
muss. 
 

Aufgabe 3: 
• Der erste Teil der Anschrift (Straße & Nr.) gehört logisch zum Land, ist aber hiervon abge-

grenzt. Angeb.-von und Angeb.-bis sind nicht von den Personendaten abgegrenzt. (Gesetz 
der Nähe nicht beachtet) 

• Buttons Neue Rechnung erzg. und Schließen sollten sich am Ende des Formulars befinden 
• Die Felder Bemerkung und Angebotstext sind zum einen für längere Texteingaben unbrauch-

bar, da aufgrund ihrer schmalen Form nur 1-2 Wörter in eine Zeile passen. Außerdem stören 
die beiden Textfelder den Lesefluss des Benutzers beim Bearbeiten des Formulars, da eine 
sie eigene Spalte bilden, die aber nicht vom Rest des Formulars abgehoben ist. Die Bezeich-
ner der beiden Textfelder stehen sogar außerhalb dieser Spalte im anderen Teil des Formu-
lars. 

• Der Text Gesamt-Brutto ist ohne ersichtlichen Grund durch eine andere Frabe (blau) hervor-
gehoben. Während dies in einer zu bezahlenden Rechnung Sinn macht, weil für den Kunden 
der Endbetrag entscheidend ist und die einzelnen Posten nur zum Nachvollziehen dieses Be-
trags aufgelistet sind, macht dies in diesem Formular keinen Sinn, weil alle Eingaben vollstän-
dig ausgefüllt werden müssen und dem Feld Gesamt-Brutto somit keine größere Bedeutung 
zukommt als den anderen Feldern. 

• Um Rechnungsnummer und Gesamt-Brutto befindet sich ein Kasten, der diese Elemente zu-
sammen gruppiert. Diese Gruppierung macht jedoch keinen Sinn. Wenn dann müsste man al-
le Daten die sich auf die Rechnung beziehen in einer Gruppe anordnen und alle Personenda-
ten in einer weiteren. 

• Personendaten und Rechnungsdaten sind vermischt und nicht in logischen Gruppen ange-
ordnet 

• Das Formular verwendeten keine klare Spalten- und Zeilenstruktur: einige Textfelder sind kür-
zer als andere (Vorname, Name); der Gruppierungskasten unten beginnt etwas weiter rechts 
als die anderen Elemente; die Buttons sind mitten auf dem Formular zwischen den Eingabe-
feldern 

 

Aufgabe 4: 
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